
2(83

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr. 2<W.
Montag den 13. November 1876.

(4152—1) Nr. 23939.

Kundmachimg.
Zur Sicherstellung der Verpflegung der dies-

gerichtlichen Häftlinge, der Ausbesserung und Nci-!
nigung der Arrestantenwiische und Lieferung des
Lagerstrohes während deS Jahres 1877 wird !

am 2 8 . N o v e m b e r 1 8 7 6 , ,
vormittags 1(1 Uhr, Hiergerichts eine Minuendo-
kicitation stattfinden, wozu die Unternehmungs-
lustigen mit dem Beifügen eingeladen werden, daß
die Licitationsbcdingnisse täglich Hiergerichts ein-
gesehen werden können.

K. l . stä'dt.-deleg. Bezirksgericht Laibach am
10. November 1876.

(4143 — 1) Nr . 1107.

Daz-Verftachtuiiigs-Edict
zu Warasdin.

Nm 2 5 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
um 10 Uhr vormittags, findet im Rathhause der
königl. Freistadt Warasdin die öffentliche Verhand-
lung mittelst schriftlicher Offerte wegen der Ver-
pachtung des Rechtes zur Einhcbung der Daz von
Wein, Bier, Branntwein und der spirit» lusen Ge-
tränke, von Spiri tus und Petroleum, von der
Fleischausschrottung, dann der Einfuhrdaz . ?on Bier,
endlich der Platz' und Pflastermauth-Ocdn hren im
Bereiche der Stadt Warasdin und deö warasdiner
Gebirges für das Jahr 1877 statt, und zwar für
jeden Bereich und Gegenstand separat.

Es diene den Pachtlustigen zur Darnachachtung:
daß un Bereiche der Stadt Warasdin gezahlt wird,

1. Von einem ausgeschänltcn Hektoliter in-
oder ausländischer Weine oder Most 3 st. 54 kr.,
von einem halben Hektoliter 1 ft. 77 kr.

2. Von einem ausgeschänkten Hektoliter Bier
5 fl. 30 kr., von einem halben Hektoliter 2 fl. 65 kr.

!und außerdem an Einfuhrdaz von einem Hektoliter
1 st. 42 kr., von einem halben Hektoliter 71 kr.,
wobei bemerkt wird, daß in Warasdin lein Bier
gebraut, sondern das ganze Erfordernis mit dem
eingesührtcn fremden Bier gebeckt wirb.

3. Von einem Hektoliter Branntwein und der
spirituosen Getränke, wozu Rum, Ara l , Rosoglio
und alle Arten Liquere gehören, 7 ft. 8 kr., von
einem halben Hektoliter 3 st. 54 kr.

4. Von einem hier verbrauchten Hektoliter
Spiri tus 3 st. 54 kr., von einem halben Hektoliter
1 ft. 77 kr.

5. Von fünfzic, Kilogramm hier verbrauchtem
Petroleum 90 kr.

6. Von jedem Stück des zum Verlaufe ge-
schlagenen Schlachtviehes, a ls : Ochsen, Kuh und
Stier 4 ft. und für die Schlachtbank die Gebühr
von 20 kr., von einem Kalbe 1 ft., von einem
Schweine 1 fi., von einem Schafe und Ziege 50 kr.

7. I m warasdiner Gebirge wird aber gezahlt:
Von einem Hektoliter Wein oder Most 1 st. 24 kr.,
von einem halben Hektoliter 62 kr., von einem Hek-
toliter Bier 62 kr., von einem halben Hektoliter
31 kr., von einem Hektoliter Branntwein und den

spirituosen Getränken 3 ft. 70 kr., von einem halben
Hektoliter 1 ft. 85 kr.; von jedem Schlachtvieh«
1 st. 5 kr., von einem Kalbe 35 kr., von einem
Schweine 53 kr., von einem Schafe und Ziege 18 kr.

Die Platz, und Pflastermauth-Gebühr wird
nach einen besondern Tarife eingehoben.

Die Pachtlustigen haben ihren Offerten ein
5"/o Vadium im Betrage von 4200 ft. in Barem
oder in Staatspapieren nach dem Wiener Course
beizulegen und der Verhandlungscommission zu über<
reichen. Der Crsteher hat das Vadium nach ge-
schlossener Verhandlung auf eine 10"/^ Caution
vom Pachtschillinge zu erhöhen.

Die mit dem festgesetzten Vadium belegten,
gehörig gestempelten Offerte werden biS 10 Uhr
vormittags angenommen, wogegen auf die später
einlangenden oder mit dem Vadium nicht versehenen
Offerte keine Rücksicht genommen wird.

I n den Offerten ist für jeden Bereich und
für jeden Pachtgegenstand der angebotene Vetrag
separat auszusetzen.

Es gebührt schließlich jenen Osserenten, welche
für sämmtliche Pachtgegenstände auf Grund der
einzelnen Meistbote den höchsten Anbot stellten, vor
den anderen einzelnen der Vorzug.

Die Tarife über die Platz- und Pftastermauth-
Gebühren sowie die sonstigen Bedingniffe können
täglich in den AmtSstunden im Rathhause eingesehen
werden.
Magistrat der lönigl. Fmstadt Warasdin

^ am 7. November 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(3332—l) Nr. 3841.

Erinnerung
an dm unbekannt wo befindlichen V a -

l e n t i n Podborsche l .
Von dem l . t. Gezirlsncrichte Stein

bird dem unbekannt wo t»fi!'t>llchen Va»
ltntin Podbolschcl hiemit erinnert:

<i« habe Josef Podboischcl, durch Dr .
^ajooic in Laidach. wider denselben oil
^laqe „ f Nnerlennunq des Veljür«runn
und Gestaltung dcr Böschung der sllr ,hn
^ti der im Grundbucbe d ŝ Out?« Hab.
^ch uuli Rctf.-Nr. A3 ^ vorlolumcndcn
Nealilat — zur Sicherslellung s/er Elb-
sawfl«sosdss„ny au« dcr «dh^ndlung vom
^ - April 1N42, Nr. 64 l . pr '.'" ft
>^ ' / , lr. sammt brlnmucncn 5" / , Zinsen —
haflenden Saßpost »ub prao». 10. August
^ 7 6 . Z. 384 l . h,cramt« eingebracht,
Worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den

2 5. N o v e m b e r 1 « 7 « ,
slUl, 9 Uhr, m't dem «"hange des § 29
u- G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbcla,mlcn Aufenthaltes
H " r Nn'on Kronabcthvogcl, l . l . Notar
'n Stein, als l i ,r»wr »<! acwm auf feine
wlsahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen »lrd derselbe zu dem Ende
versiiwdint, daß er allenfalls zu rechter
" t l l selbst zu erscheinen oder sich eincn
andern Sachwalter zu bestellen und an-
^ t l namhaft zu machen habe, widrigen«
°«le Rechtssache mit dem ausgestellten
Kurator verhandelt werden wird.
^ K. l. Ve,isf«gericht Stein am 5ten
^epttmber Ik?tt.

l " U 6 ^ l ) Nr. b416.

^ Executive

dlrk ^ l ' l- «ez'rlsgerichlt Grohlaschiz
" be annl gemacht:

nil ^ ' ^ " b " «njuchen deß Franz Jam-
bie es«. Ver-

Wrob, ^ . b " dem Josef Prelesnil von
tztlch^.^^t^rigen. gerichtl.ch auf 64b fl

'^"»len, ft«, Orundbuche »<l Auersperg

»udUrb.-Nr. 897 vorlommenden Realllüt
bewilliget und hlrzu drei Feilniclun««-
3agsahun,?en, und zwar die erste auf den

A3. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

2 1 . D e z e m b e r 1« 76
und die dr> tte auf den

2.?. Jänne r 1 8 7 7 .
jedesmal vo rmlllaa«' von 10 bis 12 Uhr,
,m hltlgclich^ llchen Nlrtsgcbtiude m»l dem
Anhange an^s ordnet worden, oah die Pfand»
realiläl bei der eisten und ^we?lcn Hc'lbütul'u
nur um oder üfter dem Schähongsuilrttie,
t>e> dcr dr'ite" aber auch unter demselben
hinlanssegctien werdcn wird.

D«t >̂ci» at,onsbedin«nissc, wornact
insbesonbllk je der L'citant vor gemachlem
«„bole ein 1 <>"/<, Vadium zuhanden
der VicilalionSci'Mlmssion zu erlegen hat.
sowie da« Schi.'hung«>prolololl und dei
Grl.ndliuchslfllalt lünnen in der dies-
^tllchlllchcn Ntg'st ralur eingesehen werde»,

». l. Vez,ris,,ericht Großlaschiz am
19 I"ni 1«7«.
^69(14 — l ) Nr. 299b

Dritte executive
lilcalitätcn-Vclsteigcrung.

^jom l. l. Oez,llsger,«ylt Oullf:lb
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansmhen des Herrn W'lh
Pseifer von Gurlfeld die Ueberlragung der
lfcc. Veisteiaerung der dem Joses Roter
von HaseldaH gehörigen, gerichtlich aus
05)60 st. gesaiühlln, im Grundbuche ^
Pfarrgill Hasel^ach »ud Urb.-3ir. 11^.
Rcts.-Nr. «4 vorlommendcn Haus- und
dcr im Grundbuche der Herrschet Thurn
am Hart sub Verg , Nr. 93 und N 2
vorlommlndlll Weingartreolllül wegen
schuldigen 75»0 fi. bewilligt und hiezu die
dritte ftfllbie^ung >»Tllgs»tzung auj dcn

2 4. N o v e m b e r ! 8 7 6 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im hiesigen
Glrlchl«g«bÜ ude mit dem »nhangc an.
geordnet »orden, daß die Psandrealila.
len bei bi,ser dritten Feilbielung auch
unter dem Schatzungswerlhc hinlangege»

.l»en werden.

Die ^icitationebedingnissc, wornach
lnsbeslndere jeder ^icilont vor gemachtem
Anbote ein 10perzentizes Vadium zu-
yanden der ^icilatlonscommission zu er-
legen hat, sowie d!e Schühungsprolololle
lMd die Grundbuchsextrucic lbnnen m der,
>le«ll,er,chtlichen steglstratur eingesehen
werden. '

». l V^irlegerichl Gurlfeld am 27ften
^,'n, 1876.

^3240 2) Nr. 4664.

3<cassumierung
dritter exec. Fcilbietung.

Vom l. l. V zirlogerichle «belsberg
wild bllaiull gcmucht:

Es sci zur Einbiingun^ der dem Anton
Domladii» vvn Feiftliz gegen Johann
Ncbcc von Rodolendorf zustehenden For-
derung per !00 ft. sammt «nhal'g dic
N'llssumierung der drillen efeculioen Feil-
ielung der dem ^icculen gchbrigen, im

Hrundbuche der Herischaft Preu, unter
Urb.'Nr 4 ' / , und der Kirchengill St . he-
lelia in Pltm unter Urb.-Nr. 18 ' / , vor-
tommcnden, auf 995» ft. geschätzten 3tea-
lilülen auf den

2 1 . N o v e m b e r l. I . ,
oolwittogs 10 Uhr, hiergenchl« » i l dem
Veifügen angeordnet worden, daß die bei-
den Stammrealitülen auch unter dem
Schühungswerlhe hintangegeben werden.

K. l. Vezirlsgerichl »delsberg am
2. Juni 1876.

"(4003—2) Nr. ü 180.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vczillsgerichte Feiftriz

wird hicmit btlannl gemacht:
<is sei übei das Ansuchen des Michael

Machne von Hruilca gegen Murgarelha
Smcldu von Pt lm Nr. 48 wegen schul«
digen Ü9 fi. 8? lr. 0 W. c. ». c. in die
cflc. öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuch« dcr
Herrschast Prem »ud Urb.'Nr. 7 oorlrm-
wenden MeMüt, im gerichtlich erhobenen

Gchützungswerthe von 800 fi. 0. W. , ge-
willigl und zur Vornahme derselben die
drei Feilbletungs-Tagsatzunzen «,f dn»

21 N o v e m b e r und
22 Dezember 1 8 7 6 und
23. I ü n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts m l dem Anhange bestimmt woroen,
d^ß d,e feilzubietende Mei»l,lül nur bei
der letzten Fellbietung auch unter dem
Schatzungswerlhe an den Meistbietenden
hinlungcgeben werde.

Das Schühungsplolololl, der Grund-
buchseftracl und die ^irilallonsbedingnifse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wühnlichen Amteftunden eingesehen werden.

K. l. Vez,rleger,cht ^l'striz am 10ten
Mai 1876.

(4005—2) Nr. 5678.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Vez,rl»gellchtt ijelftriz

wirb hiemit bclannt gemacht:
Es se, über da» Anjuchen des herin

Joses Domlaois von gclstriz gegen >josef
Slot von M t l l i e Nr. 16 wegen schuldigen
66 ft. 20 lr. 0. N . c. «. c. in die
eiec. vffcnlliche Verfttlgcrung der dc»
letzteren gehbrigen, im Grundbuche de»
Gutes Mühlhofen »ub Urb.-Ar. .»>6 oer-
lommenden Vlealllüt, im gerichtlich erh^
bencn Schahungswerlhe von 9<X) fi. ge.
willigt und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs - Tagsatzungen auf du»

2 1. N o v e m b e r und
22. D e z e m b e r l. I . und
23. I ü n n e r 1 8 7 7 ,

jedeswal vormittags u» 9 Uhr. Hier-
gerichte mit dem Anhange beftim»! »or-
der., dah die feilzubietende «ealiiüt nur
b-i der letzten ,;ellbielun° »uch unter dem
Schätzungswerthc an den Melstbletenden
hinlangegeben werde.

Das Schü»unssprotololl, der Grund-
buchseftracl und d>e ^icilationsbedingniNl
lbnnen bei diesem Gerichte in den yewohn-
llchen Amtsslunben eingesehen werden.

5. l. Oez'rlsgericht ßtiftriz am 28ften
ll»«i 1876.
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(3847—1) Nr. 2615.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . VezirlSg:richte Loitsch »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann <vega
von Soderschiz die exec. Versteigerung der
dem LulaS TurSii von Vigaun gehörigen,
gerichtlich auf 7458 ft. geschützten Realitüt
8ub Rctf.«Nr. 390 aä Grundbuch Turn-
la l »egen aus dem Zahlungsbefehle vom
18. Dezember 1874. Z . 7750, schuldigen
126 fl. 77 kr. bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs - Tagsatzungen, und zwar die
«rfte auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 7 6
»nd die dritte auf den

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtskanzlei zu Loltsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden wird.

Die LicitationSbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nnbote ein lOperc. Padium zuhanden der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
dos Gchätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
»pr i l 1876.

(3848—1) Nr. 2561.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch »ird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jakob
Blazon von Planina die exec. Versteige«
rung der dem Jakob Godescha von Ja»
tobowiz gehvrlgen, gerichtlich auf 3246 st.
geschützten Realitüt 3ud Rct f . 'Nr . 164
»ä Grundbuch Haasberg wegen aus dem
Vergleiche vom 26. Ju l i 1865, Z. 3777,
schuldigen 32 fi. 50 lr. bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

24. I 2 n u e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln der Gerichtstanzlei zu Loilsch mit dem
Nnhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben bintanaegeben werden »ird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein 10oerz. Vadium zuhanden
der Kicitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundouchstftract können ln der dies«
gerichtUchen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Loilsch am 8len
»pcil 1876

(3850—l) Nr. 2560.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte loilsch wird
bekannt gemacht:

ss sei über Ansuchen des Herrn Jakob
Vlazon von Planma die e^c. Verfteiqe-
rung der dem Matthäus Schoigel von
Bezulat gehörigen, gerichtlich auf 2000 fl
geschätzte« Realität iwd Rc l f . . Nr. 464
»ä Grundbuch Turnlal wegen au« dem
Urtheile vom 6. Apri l 1859. Z. 2506.
schuldigen 63 fl. bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs« Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

23. N o v e m b e r ,
die zveite auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die dritte auf den

2 4 . I ü n n e r 1 8 7 7 .
lede««al vormittags von 10 bls 12 Uhr,
ln der Gerichtstanzlei zu loitsch mit dem
»nhange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitk bei der ersten und zweiten Feilbietung

nur um oder über dem Schätzungswerlh,,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Nnbote ein lOperc. Vadium zuhanden der
LicilationScommissilln zu erl.gen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract lSnnen in der dieSgerichtliche«
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lollfch am 8ten
April 1876.

(4136—2) Nr. 5291.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht, daß nachdem zu der zu-
folge diesgerichtlichen Gescheides und
Edictes vom 15. August 1876, Z. 4008,
in der EfecutionSsache der l. l. Finanz«
procuratur, now. des h. Aerars, gegen
Anton Ialosch von Cefta, poto. 425 fi.
94 ' / , lr. und 285 ft. 49 kr. sammt «n-
hang auf den 19. Oktober angeordneten
ersten executioen Feilbietung der Realität
Urb. - Nr. 408 aci Herrfchaft öanostraß
kein Kauflustiger erschienen ist, am

16. November 1876
unter dem vorigen Nnhange zur zweiten
executive« Feilbielung geschritten weiden
wird.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 20sten
Oktober 1876.

(3901—3) Nr. 4275.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Vezirlsgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Vincenz
Hansel von Laibach die exec. Persteigerung
der der Frau Maria Menzin von Laibach
gehörigen, gerichtlich auf 50 ft. geschätzten,
im Grundbuche aä Gut Oberradelstein
8ud Gerg'Nr. 301 vorkommenden und in
Selo gelegenen Weingartrealität wegen
aus dem Zahlungsauflrage vom 7. August
1875, Z. 3671, schuldigen 100 fl bewil.
liget und hiezu drei Feilbietungs«Tag«
sahungen, und zwar die erfte auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 6
und die dritte auf den

20 . I ü n n e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet wo»
den, daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feillnetung nur um ooer über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintansseqeben werden wird

Die ^icitationsdebingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant nor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zuvanden der
^icitationscommisfton zu erlegen hat, so»
wie das Schätzungsprotololl und der
OrundbucllScrtracl tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur einaesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am 16len
August l t t ' 6 .

(3704—2) sir. 4683.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über »nfuchen deS Mart in Tanlo
von We,niz die exec. Versteî erunss der
dem Mathias Lunder von Keiliöt ge>
hörigen, gerichtlich auf 32 l 0 fi. geschätzten,
im Grunbbuche »ä Herrschaft Orteneg
«ub tom. I, lol. 295 vorkommenden Rea-
lilät bewllll^et und hiezu drei Fc<l-
bietungS.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

2 1 . I ü n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
im hlergerichtlichen AmlSgedäude mit dem
Anhang« angeordnet worden, baß die
Pfündrealitat bei der ersten und zweiten
^tllbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hmtangegtben werben wird.

Die Licitationsbtdingnisse, wornach
insbesondere jeder licilant vor gemachtem

Nnbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
ouchsextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgeiicht Großlaschiz am
2 l . Ma i 1876.

(3132—2) Nr. 6646.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. BezirlSgcrichle Adclsvcrg
wird kundgemacht, daß ln der Executions-
sache deS Hrn. Friedrich Viüö von NdelS-
berg gegen Paul Penlo von Slavina die
mit dem Gescheide vom 30. März 1876,
Z. 2912, auf den 26. Jul i 1876 an<
geordnete ezcec. dritte Feilbietung der Rea-
lltät Urb.-Nr. 23 acl AdelSberg pcto.
50 ft. «. g. c. auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags lO UHr, Hiergerichts mit dem
voligeu Anhange übertragen wurde.

K. l , Bezirksgericht Adelsberg am
24. Jul i 1876.

(3967—3) Nr. 7878.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Möltling unro
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau An«
tonia Htß. durch Herrn Fellf «. Hcß
von Mottl ing, die executive Vcrsteigerung
der dem Ialob Klepec von Eertviäc ge-
höligen, gerichtlich auf 1935 ft. geschätzten
Realität Eurr. « Nr. 184 aä Herrschaft
Krupp bewilligt und hiezu drei Feil-
bletungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem AmtSgebäude dieses k. l . Be«
zirlSgerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerts, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, «oornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadinm zuhanden der
tticitationscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
GrundbuchSeftract lbnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wsrden.

«. l . Gtzlrlsgericht Mottling am 29sten
August 1X70.

(3908—3) Nr. 80^8.

Executive
ijtealitüten'Ujelfteigermlss.

Vom l . l . BezlrlSgenchteMölllmg wild
bekannt gemacht:

lts se, Über «nsachtn des Mathias
Kump von Slahldorf d,e efeculioe iUer-
stelgtrung der der AgneS Smul von
Slahldorf getjürigin, gerichtlich uus 130 ft.
geschätzten Bcr^realllat Eurr. - ^ir. 0^0

, »ä <Äut Semii bevilllgt und hlezu dre»
I FellblelunjjS-Taasahungen, und zwar d,e
erste auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite aus den

19. Dezember 1 8 7 6
und die dritte auf den

' 19. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
im «mlSgebüud« mit dem Nnhange an»
geordnet wordcn, daß die Psandrealltüt
bei der ersten und zweilen Feilbitturig nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unlcr demselben
hlntangegeben werden wird.

Die ^icltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Nnbote ein 10*/, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlcgen hat, sowie
das SchähungsprototuU und der Grund-
buchSeftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werdm.

K. l. Bezirksgericht Mtutling am 2len
September 1876.

(4006—2) Nr. 5677.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. BezklSgelichte Feistriz

wird hiemll bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen dcs Herrn

Josef Domladiä von Feistriz gegen Josef
Dougan von Aambije Nr. 12 wegen
schuldigen 87 fi. 28 lr. 0. W. o. ». o.
in die exec. Öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundtmche
der Herrschaft Prem sud Urb. - Nr. 14
vorkommenden Realität, ,m gerichtlich
erhobenen SchähungSwerlhe von 1200 ft.
ö. W., gewilligt und zur Vornahme der-
selben die ore» Feilbielungs-Tagsahungen
auf den

2 1 . N o v e m b e r und
22. Dezember 1 8 7 6 und
23 J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realitüt nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzmigswerlhe an den Meistbietenden
hintangcgebcn we^de.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund«
bu^..?eflract und die Licitationsbebingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Fcistriz am 28sten
Ma i 1876.

(8564—3) Nr. 4972.

Executive Fcilbictung.
Vom dem l. l . Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hiemit bekannt aemachl:
ES sei überdas Ansuchen deS Barlhilmü

Vart l von Oberlaibach qcgcn Anton Garll
von eben^ort wegen aus dem Vergleiche
vom 29. April 1870. Z. 1108, schuldigen
300 ft. 0. W. o. ». c. ln die efcculioe
öffentliche Versteigerung der dem letzteren
gehllrlgen, im Vrimdbuche der Herrschaft
«oilsch «ud Einl.-Nr. 4 7 1 , Urb.-Nr. 93,
293, Rclf. - Nr. 273. 774 und EinlagS-
Nr. 713, Urv.'Nr. 111/2. Rctf.Nr. 319/2
vorkommenden Rcalitüt samml An- und
Zubehör, im gerichtlich erhobenen Schä.
tzungswerlhe von 955 st. 0. W , gcwilligcl
und zur Vornahme derselben die efecu-
tioen Feilbietungs-Tagsahungen auf den

2 2. N o v e m b e r und
23. Dezember 1870 und

4. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerich'S mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
llhttn Feilbietunn auch unter dem Scha>
hml»Swerthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund«
buchSlftracl lwd die i!icilationsbedingmsse
können be« diesem Gerichte in oen gewöhn-
lichen AmlSslundcn eingesehen werden.

K. l. Be,!ltsgericht Obcrlaibach am
15. Auaust 1876.

(3502—3) Nr. 4^29.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Ober-

llllbach wird hiemit bekannt aemachl:
<ie sli ü>ier das illisuchen dcS «ndreos

llocevar von Oberlaibach ^egen Icrnej Kro-
iovec oo» dort wegen liuS dem Urlhelle ooM
2l Dczember 1869. Z. 3547. schuldign
00 f«. ö. W. c.». c. m die eiec. öflen'
liche Verslelyllung dir drm l<hllltn ueh '̂
llgen. im Grundbuche der Herrschaft ^o!»i^
»ub Olnl.-Nr. 330, Rc t f» i r . ^>l6, Ult>.'
Nr. 99 vorkommenden Rtalüal salUl"
An. und Zulltliör, im gnichllich frdovlll^
Schützunusloerlhc von 9<j5 si. ö. W>, ^
w-lllget und zur Vornahme delstlvel' d<
Illlbielungs-Tagsahuligln auf den

2 2. N o v e m b e r und
2 3. Dezember 1 8 7 6 und
17. Februa r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, " "
gerichl« mit dem Anhan«e bestimmt woldc",
daß d,e feilzubietende Realitüt nur bei ° "
lttzlen Feilbtttuna auch unter dem S "
hunaswerlhe an den Meistbietenden hi"'«''
gegeben werde. ^,

Das Schühungsprotololl, der Grunv
buchseftract und die ^ililationebcbinBMl
lönlien bci diestm Gerichte in den gewoyn
lichen AmlSslunden eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Obetlaibach am
18. Ju l i 1876.



zo°5
(3727—3) Nr. 6027.

Executive
Realitäten-Verfteissmmst.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Mottling
Wird bekannt qcmacht:

<3« sei über Ansuchen des Johann
Krizan von Otol Nr. 34 die exec. Ver-
fteigernng der dem Jakob illepez von
Lerloice «ehörigen, gerichtlich auf 1935 fi,
«eschühle» Realität Ulb. «Nr. 184 »ä
Herrschaft Kiupp bewilliget und hiezu drei
ßellbictimas-Tagsaßungen, und zwar die
"sie auf den

l 7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. Dezember 1 8 7 6
Und die dritte a^f den

I 7. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedeSmalpormiltag«von9bis10Ubr, inder
Oerichtslanzlei mil dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealilüt bei der
tlstm und zweiten stlilbictung nur um
oder über dem Schätzunyswclth, bei!
der dritten aber auch untcr demselben!
hintangegeben werde.

Die Vicitationsbcdingnisj:, wornach
««besondere jeder 5'lcitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz Vadlum zubanden
ber iiicitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Trundbuchsextcact lünnen in der diesge-
llchtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Vezirlsgericht Mottling am 8ten
Juli 1876.

(3563-3) Nr. 4841.

Erecutive Fcilbietunss.
Von dem l. l . GezlllSaclichtc Ober»

lalbach wild hiemit belannl gemacht:
<i« sei über da« »nfuchen der Theresia

^ r z i i . zuhInden ihre« Machthabers
Johann Pelelin. derzeit in Podpcl, gegen
Mari« Pttelin von Ralitna wegen auS
°cm vergleiche vom 15. Ma i 1874. Z. 1943.
schuldigen 113 ft. o. W. o. ». c. in die
tfeculive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehiirigen, im Grundbuche der
he'rschafl Freudenlhal »ub lom. IV.
^ 1 . 161 , Rcts.-Nr. 366 vorlommenoen
^iealiläl, lm gerichtlich erhobenen Schil-
^ungswcrthe von 1495 fi. ü. W. , ge-
billiget und zur Voinahm. derselben die
drei Feilbietungs Tasssatzunscn auf den

18. N o v e m b e r ,
20 . Dezember l. I . und
14. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

l«d««lnal vormittags um 9 Uhr, hier.
Lichts mit dem Anhange bestimmt wor«
^ . " ' daß die feilzubietende Realität nur
5" der letzten stcilbietuna auch unter
oew Schühungswerthe an den Meistbieten.
"tN hinlangeneben werben wird.

Da« SchahungsprotoloU, der Grund-
°uchscftract und die Vicitalilmebtdinamsse
"nnen bei diesem Gerichte in den ge-
ähnlichen Nmisslunden eingesehen werden.

K. l. Be^sle^cricht Obcrlalbach am
^ - August 1876.

(4054—3) Nr. 11542.

^ Executive
^eülitätcll-^clstciaenul«.
h . v o m t. l ftübt.-deltg. Vezirlsgerichtt
^lbach wird bekannt gemacht:
., «« sri llber «nsuchcn de««ndrea« Grum
^ eier. Versteinerung der den Thomas
"lurn'schen Osben gehüsigen. ger'ch'llch
3?' ' " " ft. aeschatzlcn Realitäten Urb..
y f ' ^ 6 »6 Höfferer'schc Gilt und der auf
^ ^ lllschühttn Realität Urb.Nr. 7 »6
"dnoriz (Voelau) bew.lligct und hczu
. . " 'Wlbielungs.Tagsahungen, und zwar
" " erste auf den

die .^ >. ^ ' N o v e m b e r .
" zweite auf den

und ^ . ^ D t ' t t n v e r 1 8 7 S
"° ble dritte auf den

l « d e « m . " ' ^ ° " " " ' ^ ^
10 bi« 12 Uhr,

^°rden x ^ ^ ^ Anhange angeordnel
trf t^ ' b°h die Pfandrealitätcn bei der
oder üb." »^""lten ssellbieluna nur um
drittln al, ^chähungswcrlh, dci der
^«lqtben °"5 u"ler demfelbcn hint-

Die <̂  "
^b tsondt r^^^^bed lnsn iNt . »ornach

" " e . :" »!°" ^icitant vor gemachtem
" IVperz. Vadlu« zuhanden

der Llcltationscommisslon zu erlegen hat,
sowie die SchützungSprotololle und die
Grundbuchsertracte ltinnen in der die«»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. städt.-deleg. Ve^ill«gerlcht Laibach
am ii9. Juni 1876.

(3715—3) Nr. 971.

Executive
Realitäten-Vclsteigeruttg.

Bom t. l. Oezirlsgerichle iianbftraß
wict detannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur, uom. des h. Aerars und Olund»
enllaslungofvlioes in «aibach, die exec. Bcr»
stcigerung der den Martin Prah von B l .
nioerh, Mathias Unclli von Gladac, I o .
hann Kodrii von Blezje und «nna Ko-
dl l i von Gradac gehvligen, gerichtl,ch aus
308 si. geschätzten, »m Grundbuche der
Hcrlschafl Thurn am H^rt »ub Rclf..
Nr. l?0 /1 , 170/1 ^, 170/1 d, 170/1 c.
170/l cl, 170/l « voilommenden Rca>
lilüllN bewilligt und hiezu dici gell '
blelungs-TagzuVungel!, und zwar die erste
aus den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

18. Dezember 1 8 7 6

und die drille auf den
18. J a n n e r 1 8 7 7 ,

jcdesmal vormitlags von 9 bis 12 Uh«,
w der GcrlchtSl^nzlel in ^andftraß mil
dem Anhange an^eordnel wol dcn, daß die
Pjuiidllulllülcn l̂ ci der ersten und zwcilen
ftrilkielu^ij nur um oder üder dem Schü»
tzul^swcrlh, bei der drillen aber auch unter
deuljclben hinlangcgcbcn werden.

Die 5ilcitationsr,ct»ingnlsse. wornach
insbesondere jcdcr ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
iiicilationscommlssion zu erlegen hat, sowie
die SchühungsprololoUe und die Grund»
buch«eflracte tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingejehen werden.

K. l. Vez,rlsgcrichl ^andstraß am
21. März 1876.

(3708—3) Nr. 7483.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oczillegciichle Äroßla>chiz
wird belannt gemacht:

<iS se» über «nluchcu des l . l . Steuer»
amtes Glvßlaschiz dlc c^c. Bersteigerung
der dcn «ilnlon und Maria Oreoeliz von
3)pllllovo gehvligen, gclichllich aus 1707 fl.
50 kr. geschätzten Rcaluül ^cl Grundbuch
«ucrsperg ww. I I , loi. 125, Rccls.»
Nr. 4^!, Urb..Nr. 99 bewilliget und hiczu
drei FcilbielungS.Tagsatzungen, und zwur
die erste auf den

16. November ,
die zweite aus den

16. Dezember 1876

und die dritte auf dcn
18. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
>m Amlslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Fcilbictung
nur um oder über dem Schahunaswcrlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlanglgcben werden wirb.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der tticilation«commifsion zu erlegen hat,
jowie das Schützungsprotololl und dei
Grundbuchseflracl können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsglrichl Großlajchiz am
28. August 1876.

( 3 7 8 4 - 3 ) Nr. 1410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. itreis>,elichlt Rudolsswerth
wird bekannt gemacht:

<Li» sei übt, Amuchen des Herrn Franz
Xav. Souoan, durch Dr . Sajooie. die eicc.
Versteigerung der der Frau Ursula Zu-
paniii gehbrigen, gerichtlich aus 350 si.
geschätzten, im Orundbuchc Stadt Ru-
doljewerih »ud Rclf.-Nr. 139 oollommen-
den Realität wegen schuldlgen 3i^^ si.

76 lr. sammt Anhang bewilligt und hiezu
drei Feilbletunge-TagsatzunssN», und zwar
die erste auf den

17. November,

die zweite auf den
I b . Dezember 1 8 7 6

und die dritte auf den
19. I » n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal mit dem Veginne um 10 Uhr,
vormittag«, hlergerichts mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
relllilüt bei der ersten und zweiten geil,
blttung nur um oder über den Schatzungs»
werth, bei der dritten aber auch un!er dem-
selben hinlanaegcben werden wird

Die l'tcilationsbedtngnisse, wornach
insbesondere jeder Victtanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden!
der Licillllionscommlssion zu erlegen hat.
sowi: da« Schühunttsprotololl und der
Grundbuchseilracl lbnnen m der biesge-
lichtlchln Registratur einaeiehen werden.

Rudolfswerlh am 10. Oktober 1K76

( 3 6 6 3 - 3 ) Nr. 5591.

Erecutive
Realitäten-Verfteigelllllg.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Krainburg
wird bekannt gemach!:

Es sei über Alisuchcn dc« k. k. Steuer-
amlt«Klllmdurg''le executive Verstligerung
der dem Valentin Paulm von Hrasche
geh0rige:i, «erichll ch auf 320 ft 60 kr.
«tschatzlcli, im Grundbucte der Herlschafl
^lodnlg 8ud Rc>f.'Nr. 101 vorkommenden
Rcalllüt blwiUi^ct und h>ezu drei Fcil-
blltungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

17. November ,
die zweite auf den

18. Dezember d. I .
und die dritte auf den

18. I ü n n e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittugs von 10 bi« 12 Uhr,
»n der Ociichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet woiden. duh die Pfandrealilal
bei der ersten und zweilen Feilbielui'g nur
um oder über den Schühung«wertl), bei
der drillen aber auch unlcr demselben
hintanneaebcn werden wild.

Die Vicilationsbrdlngliiffe, wornach
insdcsondere jeder r'icilanl ooi gcwach»
lem Anbote ein I0perz. Vabium zuhan-
den der Vicitalionscommission zu erlegen
hat, sowie dns Schätzungsprolokoll und
der Glundbuchscitrucl können in der
siesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht srainburg am
8. Seplcmbcr 1K76.

(4053—3) Nr. 11551.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. slüdl.'deleu. Vezirlsgerichte
Laibach wird bekannt gewacht:

Es sei über Ansuchen des Frl.nz Jam»
nil von Untclwarensberg die efeculive Ver-
steigerung der dem Johaim Millaucic von
Roglllec gehörigen, gc:ichllich auf 912 fl
acschütztln, im Grundbuche Auerspelg.
sub loV IV. Rclf..'Nr. 139. loi. 349 vor.
kommenden Realilül im Rcassumiclungs-
wcge bewilliget und hiczu drü Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zw« die
erste auf den

15. November ,
die zweite auf den

16 Dezember 1876
und die dritte auf den

17. J ä n n e r I 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr. in
der Gerichlslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet wordcn, duß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dcm Schätzungswert!,, bei der
drillen aber auch untcr bcmjeldcn hintan,
gegeben werden wird.

Die ^icitat»on«bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Padium zuhanden der
Licillllionecommlsjlon zu erlegen hat. sv»ie
das Echllhunnsprolololl und der Vrund-
buchscflracl ldnnen in der d,eslzerich:l,chen
Registratur eingesehen werden.

K l ftadt.'deleg. Gezirksgericht Vaib«ch
am 2?. Juni 1876.

(3920—3) Nr. 4566.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirksgerichle Seno-

selsch wird zur Vornahme der öffentlichen
yeilbietung der auf 1294 ft. ö. W. ge.
fchiihten, im Grundbuche li,ä Herrschaft
Adclsberg «ud Urb-Nr. 996 oolkonunen-
den Realität des Martin Schantll von
St . Michael llonsc..Nr. ^ der

18. November
für den ersten, der

20. Dezember 1 8 7 0
für den zweiten, und der

20. J ü n n t r 1 8 7 7
für den dr tlen Termin mit d?m Ve'sahe
bestimmt, daß bl,se Realität, welm sie bei
dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schahunuswelth oe>
luufl würde, bei den, diitlen Tei- '
auch unter demselben hinlanaegeben li

Kciufiustige haen daher an den vd-
bestimmten Tagen, um ^1 Unr vormiltafts,
in der Gelicdl«flll>zlti zu ssscd-'lien und
l0nnen ooloufig dcn Oll>ndbl'chl>sta»!d im
Grundbl,chzatite und die ge lbletun^s-
bedmgniss: in der Kanzlei des odge-
nanlit'ti G^irlsütlichtes e,„s hin.

1 l»sn 14. Oslob l 1876,

( 4 ^ ^ - ^ ,̂ Nr. 17076.

Executive
Realitatell-Verfteinerullq.

Vo» l. l. slädt..beleg. Vc^lls^tilchte
Laibach wild bekannt gemocht:

<ts sei übcs Alisulicli dss Maria ^oz«»'
von Tllsain. durch D l . Pf,fsclss. l>ie sflc,
Vclsttlgerung der dcm Johmm Remzaar
von Nabaoriz gehvrialn, uerichllich auf
3^35ft. geschätzten Reulili,l ftuj)Rltf.-N'/^
2xi Nadgor,z bewilliget u«>d hiezu drei ,̂ ,> !.
bietungs-Tagsahungel,, und zwar die erste
auf den

18. November ,
die zweite »uf den

20. Dezember 1 8 7 6
und die drille auf den

20 . ?ünner 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittaa« von 10 bi« 12 Uhr,
hie'glsicht«! mit dem Nnhan^e angeordnet
worden, ouß die Pillndrealitül bei der
ersten und in nur um
oder über c>.< ^ bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ricitationsbedinllnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor aemachte»
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommifsion zu crleuen hat, so-
wie da« Schätzungsprolololl und der
Grundbucksextracl lb':n?p in der die«-
gericdtlichen Registratur eingeschen werden,

i l . l. ftüdt.-de!^. Vczill«ucricht ^ai-
bach am li4. August 1876.

(4097-2 ) 3il. 8510.

Erccutive
!lteülitäteu«Vl rfteiqerung.

Vom l. k. Vezirlsgtrichle G l̂lschee wird
belannl gemocht:

<ts sei Über «nsuchcn des Peter und der
Gertraud Kurre von Unlerlog, durch Dr .
Wenedilter, die efcc Versilberung der
dem Andreas und dcr Margarets Rom von
Oüchel gehvrigen, gerichtlich aus 5^0 fi.
geschützten, »6 Grundruch der Hcnjchllsl
Gotlschee uud U>m. X I I I . sol. 1>j40 vor-
kommenden Realität bcwllli^t und hiezu
drei 3tilbielungs.Tagsützungen, und zwu
die erste »uf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite «uf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 6
und die dritte aus den

25. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
ede«mal vormittag» von 9 bl> ^ '»»

im Amtssitze mit dem »nh«,«»
worden, bah die Psandreulital nc, ^ >
ersten und zweiten ^eilbietung nur u»
oder über dem Schätzungswert!,, b<
dritten aber auch unter bewselben
«mgezeben »erde.

Die «lrilation,bedin,nlsse, wornach
inebesonbere jeder ^il.lunl vor gemachte«
«nbole ein 10 ' / , Va^'"" ' zuhanden der
r,cil«»tion«comn,!sl'"' '« erleben hat, so-
»ie das Schovuli^plvtololl und der
Orundbuchslllllicl lvllnen «n dl l die«'
gerichtlichen Rt^flralur ein^fthll i werben.

«. l. Bezirksgericht Gottjch« «n 1?len
Oltober 1876.
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Warnung
Tor Ankauf eines kleinen Oelgemäldes, 19 cm. hoch,
16 cm beiläufig breit, mit einem 5—6 cm.
bwiten Coldrthmen, welches gegen Ende det Ok-
tobert 1. J. in der innern Stadt im einem
Zimmer e n t w e n d e t wurde. Gegenstand: Zwei
jung« ü»men in Rococo -Toilette, hohe Frisuren,
mil Kamm und Perlen geschmückt. Eine in Rosa-
robe mit einem Nolenbuch in der Hand, die
•ndere in farbiger Toilette, mit einer Mandoline,
dazu singend. Im Hintergrande ein alter Mann
•ail schwarzem Barette, der die Damen belauscht.
Es wird dringend jedermann ersucht, der Fami-
lie bei ier Zustandebringung des Bildes behilf-
lich sein tu wollen. Alle Nachrichten darüber
übernimmt »us Gefälligkeit das Comptoir dieses
Blattes. (4118) 3—3

In einem erster Sp«>*erel- und De-
llentesfleii - Warenfteachäste in
Klagenfurt wird ein

erster Commis
•cceptiert.

Offerte nebat Photographie werden in
der Administration dieses Blattes entgegen-
genommen. (4166) 3—1

Eine halbe resp. viertel
TLeaterloge

ist billigst tu haben. — Näheres in lg. v. Klein-
mayr & ßambergs Buchhandlung. (4149)

Aviso.
Im Orte Moste , oine Stund»; von der Bahn-

station R a . d m a n n a d o r f - L e e s entfernt, im
reizenden Oberkrain gelegen, ist eine Mahlmühlc
mit 6 Gängen und Stampfe sowie einer Bretter-
Säge, alles im be»ten Betriebe, sammt Wirth-
schaftsgebäuden und etwas Grundstücken, Fa-
railienverhaltnisse wegen sehr preiswürdig frei-
willig zn verkaufen.

Bemerkt muss werden, dass dss Wohngebäude
neu aufgeführt, sehr geräumig, das Wasser sehr
gros« und beständig ist und das obgenannte Ob-
ject sich zur Errichtung einer jeden andern Fa-
brik sehr eignet. (4163) 3 - 1

NXherea beim Eigenthümer J o s e f Maxke l
in Mo«<e, Post Lee«, in Oberkrain.

Fln

Haus in Klagenfürt
mit Flelsehhanerel und tiamt-
haaifereehlHame nelmtdirund«

Ufltkrn
•ind unter günstigen Bedingnissen zu verkaufen
oder auf mehrere Jahre zu verpachten.

Das Nähere ist durch briefliche Anfragen
tu «rfahren, wttlche mit der Chiffre: VI. Z .
I f r . H t , poste restante, nach Klagenfurt zu
richten sind. (4120) 3 - 3

! »hn« di« V»r<»nnn? ft>>l«ndt V!«d<cam«nl«,
I ojn« ko!^«Ur»n^l»«l t»n unb 2«r«t!«t<l»
I rn»»U htilt nach <in«r in unzähligen Fällen deft»
I bewäh«<li», U«»» »»»»»» »« t l l oH«

< l»»«>zi t«»«l» entftandlNt al» auch noch so

! ind ,»l»l»«>l

Dr. H2.rtm2.n2,
, Mit<>U«d t n m»d, ,^<,cu!t<il,

l^len. Ttadt, geilergasse « r . l l .
Auch Haut2il«schläge, E l l ! ^ l u len , I ' l l »»» !̂e<

5 » « . « « » , V!«ichsuchl, Unsruchtb«fe,t, ^ » l l u .
tion«n,

ed>:n!<,, » Q n « » » » o l i 2 « l H » n odri <u «rennen,

« l i e f l i c h d>,<ell>e V e h a n d l u n g . Ltiengfte
I " ' / « " ' « n »«bürgt, und »nben V l « b « c « m « n t e
, «»» ««langen sofort eingesentet. <4«?«) l !« »«

j Gicht-
und Rheum.lismils.Lei(Jen> n e u e n M „ n d

; werden ..,; w e„ i g e n T o f t m ^
Mumien, altere ,n kurzer Zei t „ h n i X l J n d

* langjährigen Kno.:hei,.cliwellungen S.hmerz-
losigkeit verschasst.

• Dieses äussere Mittel wurde »»«it 28
Jahren violfach verbessert und ia...-.'.>• . .,•
mit heilbringendem Erfolge an* 'M
mit nhlruichen üankschreiben,
sieht vorliegen, erwiesen wird.

Preii per Flacon 1 fl.
Bei Anschaffung erbittet Mittheilung ,J(;r

KmnkheitsumstÄnde, um in j«dem Falle pas-
• ••n.i*t« Anwendung»*«!»« vorschreiben zu
»...wen, (3959) 10 -5

Franz Planier,
Sp«r.„|lrtt m T ü a a r bei H*ll in Tirol .

Einladung
an die p. <. Herren IVliticlieder der k. k. kralnl-

§chen LandwlrtliHcliaft - CWeNellNclmst
zur

allgemeinen Versammlung
in Laibach

a m 2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 6 .
(Die Versammlung findet im Magistratsgebäude statt und beginnt um 9 Uhr

vormittags.)

Programm der xnr Verhandlnng kommenden Gegenstände:
1. Erflssniingsndc des l'rtisidenten.
2. Rechcnüchastshcrk'ht d<-s Ontralausschusses.
3. Vorlage der <ip.sollschas(.srechnun|r pro 187fi und des Voranschlages pro 1877.
4. Berichte und Anfräiro dor Filialen oder einzelner (ioielUcliiist.sniitglleder nach

MasR̂ iibe des % 19 der Statuten.
5. Bericht über du- Bcwirlhsr.liaftung iles ^rescllschaniichon Ver.SU«hsh«sf*S.
6. Ueber das Bedürfnis eines Lnndesgesetzes zur Hebung der Kindviehzueht in

der Kiohtunir, dass die Sprun^>tinre zu lieenzicren wstren.
7. [eher Wald- und Weideverhältnisse im Bezirke Kadmiinnsdorr.
8. W ansehe zur Uebung der Morastkultur und Beseitigung der Haupthindernisse

derselben.
9. Wahl von vier Mitgliedern des < entralaussehusses.

10. AllsiUlijM" Wahl von Ehren- und correspondicrenden Mitgliedern der Ge-
sellschaft.

Anmerkung. Der Rechenschaftsbericht des Centralausichusses sowie die Gesellschafts-
rechnung liegen den p. t. Herren Mitgliedern in der Gesellschaftskanzlei zur gefälligen Einsicht
bereit.

Laibach am 5. November 1876. (4164) 2—1

Vom C entralaiisschiisse der k. k. I andwirthschafts-CiJesell-
schalt fsir krain.

Karl Freiherr v. Wurzbach m. p., Dr. Johann Bleiweis m. p.,
l'räsidunt. Sc< ri'Ur.

UeMunde, bloa von amerikaiiiMehen Pe-
troleum entleerte

Petroleum-Fässer
kauft Emilio Monti in T r i e s ! ^ . •.

<3935—1) Nr. 4351.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Vlziltsgerichte Sittich wird
belannt gemacht:

ss sei in der Efecutionssache der
l. l. Finanzprocuralur gegen Vernhard
Novak von S l . Veit M o 332 fi. 60 lr.
s «. die mit Vescheid vom 29. Oktober
1875, Z. 5856, Werte dritte «fec. Feil»
bietung der dem Efecuten gehörigen, auf
650 fi. gerichtlich geschätzten, im Grund-
buche der Pfarrgill S t . Veit uub Urb.«
Nr. 146 vorkommenden Realität reassu«
miert und die Tagsatzung auf den

2 3. N o v e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichtslanzlei
mit dem Anhanae des Ebictes vom 3lsten
Juli 1875, Z. 2533, angeordnet worden.

«. s. Veyrksgericht Sittich am 3lsten
«uauft »876.

(4094 -3 ) Nr. 4291.

Erimlklunq.
Vom k. k. Bezirtsgericytc Radmanns-

dorf wird dem P r i m u s M ä r e n i t von
Kropp wegen seine« unbekannten Nufent-
Haltes hiemit eritincrt:

I n ^ r Efecutionssache des l . k. Steuer-
amlks Radmann^dorf, uom. des hohen
serars, gegen ihn wegen auS dem Rück«
ftandsausweise vom 30. Ma i 1876 schul-
digen SteuttlüMandes pcto. 5 fl. 28 ' / , kr
s. ?l. wurde mit Gescheit, vom 31. Ma i
1876, Z. 2219. die Einverleibung des
fecutioen Pfandrechtes auf seiner Realität

»ud Post-Nr. 121 aä Herrschaft Rad-
mannsdorf und mit dem Gescheide vom
19. Jul i 1876, Z. 2928, die executive
Schllhung dicser Realität bewilliget.

Da Primus Marenik unbekannten «uf-
tnthaltt« ist. so wurde ihm ln dieser Exe-
clit«on«<ache Markus Hmitek non Klopp
zum <lurat°r bestellt nnd demselben die
°„,a«n «lsch.ib« zugestellt, welchem auch
alle wmer.n Schriften zugestellt werden

« <„ "^"lsnericht «admannsdorf
am 2. Nov'mber 1876.

(4063—2) Ni 2l'.»'.<4.

Dritte ezsec. Feilbietung.
Vom l. l . sllldt.-deleg ^czl l le^l ichl .

^albach wird kund gemacht:
Es sei in der <5feculi?nss<,che dcr l. t.

Finanzprocuratur, nom. des hohen NeratS,
gegen Micha,l Narobe von Solle pcw.
8ü fi. 99 ' / , lr. sammt Anhang, auch d,e
mit Bescheid vom 30. Ma i 1876, Zahl
8193, auf den 18. Oktober 1876 an.
geordnet gewesene zweite exec. Fei^bielun^
der Realität Urb. - Nr. 38, sol. 44 a«l
Ehrenau erfolglos geblieben, weshalb zur
dritten auf den

18. November l. I .
angeordneten exec. Feilbietung der obigen
Realität geschritten wird.

K. l. städ.-dcleg. Ve^irlSaericht Lai.
bach am 19. Oktober 1876

(3836—3) Nr. 7138.

Crecutive Feilbietung.
Die dem Jakob Springer gehörigen,

im brundbuche ad Stadlgilt Tscherncmbl
8ud Eurr-Nr. 2 1 , 39, 769 vorkommen,
den, auf 2460 fi. bewerlhelen Realllälen.
darunter das Haus in Tschernembl uud
Eol,sc.-Nr. 8, werden über «nsuchen der
l. k. Finanzprocuratur zur «ömbringung
dcS pcr;enlualet! Gcbührenriickslandes pr,
200 fi. 33 ' / . lr. c. 8. c. am

17. N o v e m b e r ,
22. Dezember 1 8 7 6 unb
19. J ä n n e r 1 8 7 7 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
rlchtslcmzlei an den Meistbietenden gegen
Erlag des lOperzent. Vadium?, und zwar
bei den zwei elften Tagsahungen nm oder
ilder dem Echähungewcrth. bei der lehien
auch unter demselben feilgeboten »erden.

Unter einem wurde fur die Tabular,
gläubiger, unbelanntcn Aufenthaltes: Io»
sefa, Anna, Johann Kapelle, ^udmilla
Springer. Johann Klebet. Ernestine Pa-
fesch — H-rr Peter Perschc von hier als
curator »ä actum keslelll.

K. l. Vtzirlsgtlicht Tschernembl am
20. Oktober 1876.

(401b—1) Sir. 2bb6.

lzuratclsverhällstllllg.
Das hohe t. l . Kreisgerichl Rudolf«-

werll) hat über Jakob Rowinschel von
Smarlschi'a Hs.'Nr 8 ob Wahlistnnes die
Eurattl velhangt, und es wurde Johann
Tabor von Smartschna Hs..Nr. 12 dem-
sclden als Curator beigrgebfn.

K. l. Gezirksgericht Ralschach a«
21.Oflober 1^76,

(407l — l) Ns 6 !9 l ) .

Velanutmachunss.
Vom l t. Vez'llsgeüchie Wippach

»ird kundgemacht:
Es sei für die unbekannt wo befind-

liche T^uluruläulugesm ĥ r Reall'äl »ä
S-nosetlch tom. I l l , p2ß. 46 und 32 )ia-
mcns Maria V?ot de> (Äiundliesitzer An-
dreas Vool von Giohvule N l . 23 zur
Wc»hru"g ihrer Rechte »n d,r Ofccutions-
jach? des l. l Steutramlts W>ppach, now.
des b.oh n Aera^s, geaen Josef Voot von
Gr zc poto. 9^ fl 56 ' / , lr. bestellt und
b'Mselden der Rtalfellbitl'musbescheid vom
29. September 1876, g . 5947, zugtferti^
worden.

K t. Vezirlsgerich: Wippach am 24ften
Oktober 1876.

(4040 3) Nr. 66 l 4.

Vt'tlUlutmachuttg.
I m Nachhanqc zum dieeseili en Edicte

vom 8. September d. I . , Z. 5591. wird
belannt gemacht, daß die in der Elecu«
llonssache dcs k. l. Steueramles in Kram-
durq, in Vertretung des h. Nerars, gê cn
Valentin Paolln von Hrasche Nr. 6^
pet.0. 14 ft. und der auf 14 ft. 4 6 ' / , lr
adjustierten Kosten o. 8. o. für die un-
bekannt wo befindlichen Maria Von^,
illefllnbel, Maria und Matthäus Z "
lautenden Realftllbietungsbescheide dem jül
dieselben als curator ull actum destclllcN
Herrn Dr Vuraer. «doocaten in Krl»n«
bürg, zugestellt wurden.

K. l. Vezi'lsgericht Krainburg am

(4075 -2 ) Nr. 4424^

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der m der Efecutlo»>>

fache dcs Johann Elzen von Odelseichlm,,
dorch Dr. Vurqer, ttdvocat in Krainbui ,
gegen Valentin Vcr i i i von dort auf d>
18. Ottobcr d. I . angcoldnelen zmeüc"
Realfcilbictung lein Kauftuftlgcr elschlll«"
ist, so wild zur drillen auf den

18 November d. I .
bestimmten Fc,lr,ietung gefchritlen.

K. l. G^irksgerii^t Krainburg <""
18 Ollober 1876.
(3838—2) Nr. 6b6?

E d i c t .
Dem verstorbenen A n d r e a « und ^

G e r t r a u d S e l a n von Stockend?"'
unbekannten Aufenthaltes, ruckfichtlich de""
unbekannten Rechtsnachfolgern wurde ilbtl
die Kluge do z>lH«l,. 25, September ls?6,
Zahl 6567, des Johann Gramer ol"
Nesfelthal weae» 400 ft. s. «l. Herr P"^
Pcrsche aus Tschernembl al« cur»tol »a
aowlll befttllt und diesem der Klag«oeschl>'
womit zum summarischen Verfahren b'
Tagsah>:i'g auf den

2 2. November 1 8 7 6 , ,,
vormittags i) Uhr, hurgerichls angeolol'
wulde. zugestellt, g,

K. l. Bezirksgericht Tschernea"'
27. Sedt-mber lX7<i ^ ^ < ^
(4062-2 ) >'ir. l l l ^ "

Dritte ezec. FeilbictuK,
Vom f. l, ,lüot..dele^ ^ c z ' l l ^ '

^aibach wird kund acmach»: . , .̂s
Es s'i in der Efeculio^sa^ ^^

l. t. Fmanzprocurlilur. uom. ^ B c l l '
»erar«, aegen Thomas Hustals'c v°" ^ „ ^
lenje pcw. 16 fi. 4 kr. sa"«t " ' " .i,
die mit Vescheid vom 30. M " ' " ' se»c
den 18. Oktober l. I . angeordnet ^ " ' ^ . ,
weite eiec. Feilbielung dcr slcal'la , ^
Nr. 10 2ä Eommcnda Laibach cri" «
geblieben, wlShalb zur drillen «us

18. November 1 8 ? " . ^
angeordneten exel. ßcilbietung der
Rcalllal geschrlllen wird. n^, >

K. l. slüd,..deleg. sezirlögcrichl
bach am 19. Ollober !876.

t>lu, und V«ll«, y.n I«n«»V «lt«»»«yt ck »ed„ «.«»el«.


